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Naja. Bei mir war der Auslöser schlichtweg das Ipad und die Synchronisation. Ich war
jahrelange Applegegner, vorallem wegen der Preise. Habe auch immer meine Rechner selber
zusammengebaut und hardware Preis-Leistung gesehen.

Windows benutze ich seit ca. 7 Jahren nicht mehr. Ich war mehrere Jahre unter Linux
unterwegs bis ich ein pad für die uni zum Notizen gesucht habe. Dann war halt das Problem
der zuverlässigkeit und der verarbeitung. Und zugegeben ein Pad was die App Traktor
unterstützt hat. Und da gab es noch kaum win10 Tablets. Ich meine es gab noch garkeine.
rundum. Die Traktor DJ app lief nur auf dem Ipad. Also kaufte ich mir ein Ipad.

Das dumme war das es unter Linux bis heute keine möglichkeit gibt Musik aufs ipad (ohne
cloud) zu werfen. Und selbst da nicht für die App.

Also war dann die Konsequenz das ich mir ne virtuelle win maschine mit windows und itunes
aufgesetzt habe. Anschließend Virtualbox mit OSX.

Naja. Und dann war der schritt nicht weit zum Hackintosh.

Allerdings fehlt es mir auch aktuell an kohle einen original mac zu kaufen. Aktuell bin ich fast
der meinung, das ich mir gernen Macbook kaufen würde, da es von der verarbeitung und style
+ akkulaufzeit schon top ist. Und wenn man sich ein ähnliches ultrabook zulegen will, zb. ein
zenbook, bin ich beim gleichen Preis. Dann kann ich mir direkt auch ein original kaufen.

Bei imacs muss man halt auch wirklich das Design und den Bildschirm mitsehen. Ein hack +
einen guten Bildschirm liegt nicht bedeutend drunter.

Von daher auch nicht das totschlagargument.
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Für mich würde ich eher ein macbook kaufen und als desktop einen Hack benutzen.

Aber der größte Pferdefuß beim originalen Mac. Was macht man dann mit den kollegen im
Hackintoshforum? Das ist sowas wie ein zweites zuhause geworden. Auch wenn man nicht
immer Zeit dafür findet.

Und zusätzlich noch. Ich habe kein plan wie es dann mit dualboot mit linux aussieht. Wenn
man was im System verändern will. Oder einmal was basteln will.

Von daher ist das Hackintoshinen eins der tollsten hobbies. Und man hat permanent einfach
riesen Nerds um sich ohne sich dabei selber zu nerdi zu fühlen. Das habe ich im RL selten. Da
ist man schon ein Nerd, wenn man Linux benutzt. Ich glaube das ist der größte vorteil vom
hackintosh.

So far. Mit nem Ipad kommt man um einen Hackintosh nicht drumherum 

MFG Patrick
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